
Plattformlifte

Eine etwas andere

Art von

Aufzug !
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Was ist ein Plattformlift 

?
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Wesentliche Unterschiede zu einem 
herkömmlichen Aufzug sind:
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- es gibt keine Aufzugskabine, sondern wie der Name es schon sagt,
eine Plattform auf der man steht und durch den Schacht an den 
Schachtwänden vorbei fährt.

- ein Plattformlift braucht immer ein Schachtgerüst, welches genau
auf die entsprechende Plattform abgestimmt sein muss.  

- die Höchstgeschwindigkeit beträgt  0,15 m/s.
Das entspricht einer Zeit von ca. 18 sec für eine Geschosshöhe 
von ca. 2.700 mm.   

- der Plattformlift wird mit einer Totmannsteuerung gesteuert.

- die Schachtgrubentiefe beträgt nur 60 mm und die Schachtkopfhöhe  
nur 2.200 mm.



Wesentliche Unterschiede zu einem 
herkömmlichen Aufzug sind:
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- Plattformlifte haben immer Drehtüren als Schachttüren.  

- die Anschlussleistung liegt bei nur ca. 0.55 Kw.

- die max. Förderhöhe liegt bei Außenanlagen bei 11.000 mm und  
bei Innenanlagen bei 13.000 mm.  

- es werden nur geringe Grundflächen benötigt und man erreicht dabei
trotzdem sehr große Plattformflächen.  z.B. 
Schachtbreite      = 1.250 mm,  Schachttiefe      = 1.560 mm
Plattformbreite   = 1.120 mm,  Plattformtiefe   = 1.480 mm

- Plattformlifte werden nach Maschinenrichtlinie gebaut und sind 
baumustergeprüft.  



Wie sieht nun ein Plattformlift aus

?
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Plattformlift als Außenanlage 
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Plattformlift als Außenanlage 
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Plattformlift als Außenanlage 
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Plattformlift als Außenanlage
in Waltrop, Baujahr 2004
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Kunde: Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. Waltrop


